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mes unterm 15 Dez ein Telegramm zu

Beiblatt zu Nr 298
Großbritanien

Aus Gibraltar wird unterm 18 telegraphirt daß der
Kaiſer von Marokko r von ſeiner Hauptſtadt nach Fez be i
geben habe wo der neue Prätendent Eltaelin mit einer Armee
vor den geſchloſſenen Thoren lagert

Jtalien
Die Deputirtenkammer zu Rom hat in ihrer Sitzung vom

13 d das Budget des Marine Miniſteriums für 1874 faſt
ohne Bemerkungen genehmigt Eine Anfrage über die Operationen der itclienſſchen Flottille in den ſpaniſchen Gewäſſern

gab dem Marineminiſter Veranlaſſung den Bericht des Ad
mirals Brochetti zu verleſen Derſelbe thut dar daß bei dem
Bombardement von Cartagena 215 Frauen und Kinder durch
Vermittelung der italieniſchen Schiffe in Sicherheit gebracht
worden ſind her wurde darauf dem italieniſchen Ge
ſchwader der Dank der Kammer für die den Unglücklichen ge
leiſteten Dienſte ausgedrückt

Das zweite Conſiſtorium bei dem hauptſächlich Cardinäle
aus den römiſchen Prälaten ernannt werden ſollen ſoll am
18 März abgehalten werden

Spanien
Nach madrider Nachrichten hat die Regierung dem Vertre

ter Spaniens in Waſhington Jnſtructionen gegeben um
gegen die Expeditionen zu reclamiren die in den Vereinigten
Staaten gegen Kuba vorbereitet würden

Ueber das Bombardement von Cartagena geht der Ti
nach welchem an

dieſem Tage das Feuer ſehr heftig war und die Almanſa
ſich daran von der Seeſeite betheiligte Der Gouverneur vom
Fort Moro entkam mit ſeiner Familie am 14 und meldete
die Belagerten hätten ſich in die Citadelle zurückgezogen und
die Stadt ſei verlaſſen Der Gouverneur vom Fort Galenas
habe ſich geweigert andere Perſonen in ſein Fort aufzunehmen
und erkläre noch immer er werde eher das Fort in die Luft
ſprengen als ſich ergeben

Jn Barcelona ſuchte am 13 Dez eine bewaffnete Truppe
von 40 Mann eine Erhebung hervorzurufen unter dem Rufe
Es lebe die föderal ſocialiſtiſche Republik Das Militär

ſprengte die Truppe auseinander und nahm ſpäter etwa 50
Verhaftungen vor

Bei Toloſa woſelbſt die Carliſten und Republikaner
beide gegen 15,000 Mann ſtark concentrirt ſtehen wird in
nächſter Zeit ein Kampf erwartet

Die Regierung hat vom General Moriones ſeit ſeinem
Telegramme vom 10 December in welchem derſelbe Details
über ſeinen Sieg bei Toloſa verſprach keine weitere Nachricht
ſüeceh Auf die Nachricht von dem Marſche des Karliſten
führers Saballs gegen Olot beorderte der Generalkapitän von
Barcelona die Kolonne des Brigadiers Reyes die in Haſtal
rich ſtand ebenfalls dahin zu marſchiren Der für Berga
beſtimmte Proviantzug ging am 11 d von Manreſa ab Bri
gadier Salamanca überwacht mit 3000 Mann die gefährlichen 8
Paſſagen

Ein Telegramm aus Porto Rico vom 13 meldet daß
der Generalcapitän Primo de Rivera 15,000 Gewehre zur
Bewaffnung der aus Forbigen gebildeten Miliz vertheilen ließ
Dieſe Maßregel wurde gegen die Meinung der Civil und
Militärautoritäten von San Juan getroffen

Nach der Wegnahme des Virginius und der Hinprichtung
ſeiner Mannſchaft hat der Erzbiſchof von der Havannah
nicht umhin gekonnt folgenden triumphirenden Brief an den
General Commandanten in der Havannagh zu richten

Großer Jubel erfüllt unſer Herz indem wir Ew Exellenz mittheilen
daß unter den Perbrechern vom Virginius zwanzig ſich freiwillig
meldeten um katholiſch zu werden indem die göttliche Vorſehung dieAnſtrengungen der Prieſter krönte welche zu dieſem glänzenden Tri

umphe unſerer heiligen Religion beitrugen Die Gefangenen wurden
um 8 Uhr Morgens zum Tode verurtheilt und um 4 Uhr Nachmittags
hingerichtet ſo daß unſeren Prieſtern nur acht Stunden blieben um
die Zwanzig zu bekehren

Die ſo in der Geſchwindigkeit bekehrten armen Teufel
werden gewiß auf die Begnadigung als Lohn für ihren Ueber
trritt gerechnet haben
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lo Das Geſpenſt
Epiſode aus dem letzten Kriege ron E H v Dedenroth

Fortſetzung

Meine Damen Herr Lieutenant ich will nicht hoffen
Verzeihen Sie Herr Marquis, unterbrach ihn Holm

der Befehl lautet ſehr beſtimmt und ſoll ſofort ausgeführt
werden

Jch proteſtire gegen eine ſolche Zumuthung ich werde Be
ſchwerde bei Jhrem Oberen bei Jhrem König führen ich
werde vor ganz Europa eine Forderung dieſer Art brand
marken Brauchen Sie Gewalt Dringen Sie in die Ge

mächer von Damen ein zerren Sie dieſelben aus den Betten
ich kann es nicht verhindern aber gutwillig werden ſi
Damen nicht dazu herbeilaſſen fich den Blicken roher
preiszugeben

Der Marquis wollte nach dieſen Worten in ſeine Gemächer
zurückkehren aber Holm gebot Halt

Sie werden vor allen Dingen, ſagte er zuerſt die ſämmt
liche Dienerſchaft beſcheiden und ſich perſönlich zum Premier
lieutenant Senden begeben Tragen Sie demſelben Jhren
Proteſt vor Da Sie behaupten Jhre Damen ſeien jetzt ſchon
in den Betten ſo werde ich nur die Ausgänge der Wohnung
beſetzen laſſen und weitere Befehle abwarten

Holm beauftragte den Unteroffizier der ihm gefolgt war
das Nöthige zu veranlaſſen zuerſt aber den Marquis zum
Compagnieführer zu en

Das Antlitz des Marquis ward roth und blaß Der Aus
druck ſeiner Erregung machte die Urſache derſelben verdächtig
Es war nicht Empörung Wuth allein was ſein Weſen ver
rieth ſondern auch Unruhe ſcheue Angſt Er ſchaute mehr
mals nach dem Corridor als wünſche er in die Gemächer
zurückznkehren oder Jemand heraustreten zu ſehen dem er
einen Wink geben könne andererſeits ſchien er es aber auch
nicht zu wagen offenen Trotz zu bieten Vielleicht fühlteer vaß ſeine Unruhe den Argwohn des Offiziers vermehrte

Jch bin alſo Jhr Gefangener, rief er mit erhobener
Stimme und zwar ſo auffallend laut daß Holm die Abſicht
merkte er wolle in den Gemächern gehört werden Sie

meine
eugier

en führen Krieg gegen Wehrloſe Ohne Scheu vor dem Heilig

Halle 20 December

Provinzial Nachrichten
e e h Dem inter Bürgermeiſter Heiſing

in Zahna iſt die Führung der Polizeianwaltſchaft für den Gerichtstag
in Zahna übertragen worden Dem Vürgetmeiſter Schrecker in
Filenburg iſt die Führung der Polzeianwaltſchaft für den Geſammt
Bezirk des dortigen königlichen Kreisgerichts übertragen worden Die
Verwaltung der ForſtDomaine und Einkommenſteuer Receptur in
Eilenburg iſt dem Stadtrathe Beyer daſelbſt übertragen worden
Das Kataſteramt in Eisleben iſt dem Kataſter Controleur Hornung
verliehen worden Perſonal Veränderungen bei den Juſtizbehörden
im Departement des Appellationgerichtes in Naumburg Der Kreis
gerichtsrath v Lichte n berg in Torgau ſowie der Rechtsanwalt und
Notar Wetzel in Merſeburg ſind geſtorben Der Rechtsanwalt und
Notar Hof in Ziegenrück iſt in gleicher Eigenſchaft an das Kreisgericht
in Eisleben verſetzt Der Gerichts Aſſeſſor Thümmel iſt zum Kreis
richter bei dem Kreisgericht in Merſeburg mit der Function als Ge
richts Commiſſarius in Lauchſtedt ernannt Der Referendarius Sauer
teig iſt zum Gerichts Aſſeſſor ernannt Es ſind verſetzt der Refeven
darius Max Berendes in das Departement des Appellationsgerichts
in Halberſtadt der Referendarius Carl Ackermann in das des
Appellationsgerichts in Frankfurt a M und der Referendarius Kirch
ner bisher im Departement des Appellationsgerichts in Glogau in
das des Appellationsgerichts in Naumburg Die Rechtscandidaten
Hugo Günther CarlJentzſch Max Wolff Georg Leuſch
ner und Hermann Gottſchalk ſind zu Referendarien ernannt
Der Depoſital Kaſſen Rendant Rohrbach in Erfurt iſt zum Gerichts
kaſſenRendanten bei dem Kreisgericht daſelbſt ernannt Der Depoſital
Kaſſen Rendant Hennig in Delitzſch iſt in gleicher Eigenſchaft an
das Kreisgericht in Erfurt verſetzt Der Calculator Hildebrand in
Sangerhauſen iſt zum Depoſital KaſſenRendanten bei dem Kreisgericht
in Delitzſch und der Calculaturgehülfe Anz in Halle zum Büregau
Aſſiſtenten bei dem Kreisgerichte in Halle ernannt Seine Majeſtät
der Kaiſer und König haben Allergnädigſt geruht dem Ober Poſt
director Braune in Halle den Charakter als Geheimer Poſtrath mit
dem Range der Räthe dritter Klaſſe zu verleihen den Poſtinſpector
zur Linde in Halle z Z in Frankfurt a zum Poſtrath zu er
nennen ſowie dem Poſtexpediteur Neumann in Trotha den Rothen
Adler Orden 4 Klaſſe mit der Zahl 50 zu verleihen Der Poſtamts
Aſſiſtent Janke iſt von Buxdorf nach Roßla verſetzt Angeſtellt
bezw beſtätigt ſind die Landbrieſträger Fleck in Schlieben und Lud
wig in Droyßig als ſolche der invalide Unteroffizier Heiner in
Merſeburg und der invalide Füſilier Friſchbier in Halle als Poſt
ſchaffner ſowie der invalide Musketier Kuppe in Nebra als Land
briefträger Perſonal Veränderung im Reſſort der kgl Provinzial
Steuer Direction zu Magdeburg im Monat November 1873 Es ſind
befördert und reſp verſetzt Der Steuer Aufſeher Wipplinger in
Halle zum HauptamtsAſſiſtenten in Magdeburg die berittenen Steuer
Aufſeher Hildebrandt von Sangerhauſen nach Zeitz Krämer in
Eckartsberga als Steuer Aufſeher nach Ziegenrück Hoffmann in
Zeitz als Stener Aufſeher nach Magdeburg die Sieuer Aufſeher Kür
ſten von Börnecke nach Ermsleben Käps von Athensleben nach Gr
Oſterhauſen Gilck von Tennſtedt nach Sangerhauſen neu angeſtellt
der Militair Jnvalide Belger als Thorwaärter in Weißenfels frei
willig ausgeſchieden der Thorwärter Münch in Weißenfels penſio
nirt der Steuer Einnehmer Seering in Kelbra der Steuer Aufſeher
Bergemann in Ermsleben geſtorben der Steuer Aufſeher Schön
feld in Belleben Jm merſeburger Kreiſe ſind zu Schiedsmännern
reſp Stellvertretern gewählt und verpflichtet worden für den 12 Land
bezirk der bisherige Schiedsmann Gerichtsſchöppe Naundorf in
Schweßwitz zum Schiedsmann der bisherige Stellvertreter Ortsrichter

riedemann in Bothfeld zum Stellvertreter für den 13 Land
ezirk der Gutsbeſitzer Knüpper in Muſchwitz zum Schiedsmann

der Stellvertreter Ortsrichter Kör ſten in Muſchwitz zum Stellvertreter
Für den 6 Landbezirk im Kreiſe Torgau ſind auf die nächſten drei
Jahre der Ortsrichter Polter in Gräfendorf zum Schiedsmann und
der Mühlenbeſitzer Krug in Mockrehna zum Stellvertreter gewählt
und verpflichtet worden Für die Stadt Liebenwerda ſind auf die

Jahre 1874 76 der Tuchhändler Meyer zum Schiedsmann und der
bisherige Stellvertreter Buchhändler Conrad zum Stellvertreter ge
wählt und verpflichtet worden

Letzthin wurde uns aus Merſeburg über das eurioſe Mißge
geſchick eines benachbarten preußiſchen Ortes berichtet welches bei
einem ſächſiſchen Steinmetzen ein Kriegerdenkmal in Beſtellung
gegeben und nun daſſelbe mit ſpecifiſch ſächſiſchen Krieger Jnſigni n
abgeliefert erhalten hat Ein Abonnent u Bl in Boquard in Oſt
friesland ſchreibt uns über einen dort vorgekommenen ähnlichen aber
wohl weniger harmloſen Fall bei welchen ſich die Ortsbewohner jedoch
in reſoluter Weiſe zu helfen wußten Bei dem Glockengießer Radler
in Hildesheim war nämlich eine Glocke für die Kirche zu Loquard be
ſtellt Bei der Abnahme im Auguſt d J ſtellt ſich heraus daß fol
e unbeſtellte Emblemen hineingegoſſen waren Münzen mit dem

amenszuge des Ex Königs Georg und der Königin Marie Thaler
mit dem hannoverſchen Wappen vom Jahre 1866 eine Denkmünze
zum Andenken an die Huldigung der oſtfrieſiſchen Stände in 1865eine Denkmünze auf die Vermahlung des Königs Georg mit der Kö

nigen Marie Beide mit Lorbeerkränzen risum teneatis amici und

dergl mehr nur keine Embleme aus der Zeit ſeit 1866 Jn

Königs Gunther gejagt Na

alsbald berufenen zahlreich beſuchten Verſammlung der gut
geſinnten Gemeinde wurde auf Antrag des Gemeindevorſtehers ſofo
per Acclamation beſchloſſen den Schwindel durch den Schmied
Koſten des e wegfeilen zu laſſen Alſo geſchah es Die

e Wiestan er haben gezeigt wie in ſothanen Fällen zu ver
ren ſei

x

Vermiſchtes
Der Guß der Kaiſer iſt nun in der That abermals mißlungen Jn der Pf ſhrei t Einer der ſich durch Augenſ

von der Sachlage überzeugte Soweit die Glocke blosgelegt war zeigte
ſich ihr Körper vollſtändig ſchön geformt die Ornamente die kleinen
Bogenfrieſe und die Buchſtaben der Jnſchriften ſind ausgezeichnet ge
lungen aber da wo im oberen v der Krone das nachgegoſſene
Metall beginnt deutet eine feine
wünſchenswerthe innige Vereinigung der beiden Metall Formationen

einem Guß Man fürchtet daß mit der Zeit und in Folge jäher
Temperaturwechſel ein Spalten der Glocke eintreten könne ja die Mög
lichkeit liegt nicht allzufern daß beide Theile ſich einmal ganz treunen
könnten Es iſt zunächſt das Urtheil der techniſchen Commiſſion abzu
warten es verlautet indeß bereits daß der Meiſter im nächſten Früh
jahre ſich noch einmal an die Aufgabe machen wolleEin Abdenteurer Zu Köln beſchaltigte ſich dieſer Tage das

Schwurgericht mit einem Manne der vor 25 Jahren wegen ſeiner
Betheiligung am badiſchen Aufſtande zum Tode verurtheilt nach Ame
rika entfloh dort ein den verſchiedenſten Wechſelfällen unterzogenes
Leben führte bald vermögend und bald arm war der ſich nach Köln

e in kurzer Zeit aus der Noth des Lebens in die eigene
quipage emporarbeitet um nach kurzer Zeit auszuſteigen und auf der

Verbrecherbank des Criminalgerichts Platz zu nehmen Leopold Ungar
vor 42 Jahren geboren zu Fürth kam als kleines Kind nach Bonn
wo ſein Vater ein kaufmänniſches Geſchäft errichtete Dieſer war in
den Proceß Kinkel verwickelt der Sohn entfloh nach dem badiſchen
Feldzug über den Ocean wo er in den Goldminen Californiens wieder
auftauchte Bald hatte er ſich ein beſcheidenes Vermögen erworben
und ein Geſchäft begründet Sein Beſitzthum brannte ab und er be
gann von vorne um abermals bald ſeine Habe in Aſche aufgehen zu
ſehen Er wurde untergeordneter Arbeiter bei einem Bäcker dann
Supercargo auf einem Schiffe gelangte in den Beſitz eines Fahrzeugesund verdiente wieder eine erhebliche Summe die er als er n

wurde nach ſeiner Heimkehr in Bergwerks Speculationen einbüßte
Wegen Schulden konnte er ſich in Bonn nicht halten und er wanderte
wieder hinaus in die weite Welt als Gemäldehändler durch Bel
gien Holland d ehe Se Spanien Italien und fünf Mal
nach Amerika Jm Jahre 1868 ließ er ſich in Köln nieder wo er bei
dem Lotterielooshändler z C Merges als Geſchäftsſührer in Dienſt
trat um kurze Zeit nachher dieſes Geſchäft für 1000 Thlr ſelbſt zu
erwerben Ungar ſcheint in Amerika dem Lande des Humbug etwas
von dieſem gelernt zu haben denn bald nach der Uebernahme des
Geſchäfts erwarb er ſich Pferd und Wagen lebte luxuriös und ſtrebte
es den höheren Klaſſen gleich zu thun Die Art und Weiſe wie er
ſein Geſchäft betrieb muß ſehr ergiebig geweſen ſein aber auch dieſes
ſollte wieder zuſammenbrechen Jm Sept v J fiel auf das der
preußiſchen Lotterie Nr 31,575 ein Gewinn von 15,000 Thlrn FUngar
beſaß nur ein Viertel Loos hatte aber Antheilſcheine für das ganze
Loos verausgabt daher hatte er nur 3750 Thlr einzuziehen an ſeine
Kunden aber 15,000 Thlr auszuzahlen Seine Verlegenheit ſtieg noch
gewaltig als ihm die Ziehung der frankfurter Stadtlotterie e
mehrere Treffer zuwandte Ungar beſtellte die unglücklichen glücklichen
Gewinner vom 11 bis 16 October zum Empfang des Geldes nahm
aber was vorhanden oder yur zu erlangen war im Ganzen über
17,000 Thlr und ging wieder auf Wanderſchaſt Er wurde ſofort
verfolgt jedoch erſt ein halbes Jahr ſpäter in Alexandrien als Juwe
lenhändler verhaftet und nach Köln abgeliefert mit Allem was man
vorfand 1400 Thlr in Baarem und für etwa 13,000 Thlr ganren c
Die Activa beliefen ſich auf mehr als 15,000 Thlr die Paſſiva auf
35,000 Thlr inſoweit die Schulden angemeldet worden ſind Bei der
Gerichtsverhandlung bewies er eine Gewandtheit wie ſie nur bei ſol
chen Menſchen die Schule des Lebens zu Tage fördert er verlor erſt
ſeine gert am gen e der Verhandlungen als er durch eine län
gere Rede die treffliche Vertheidigung ſeines Anwaltes abſchwächte
Das Verdict der Geſchworenen lautete auf Schuldig der Gerichtshof
verurtheilte ihn zu vierjähriger Zuchthausſtrafe Ob Ungar dann ein
neues oder das alte Leben beginnen wird

Zoologiſches Von einem höheren ruſſiſchen Forſtbeamten beglei
tet trafen am 15 d ein Paar Auerochſen des großen Bialowiczer
Waldes in dem berliner zoologiſchen Garten ein Die ebenſo werih
vollen als ſeltenen Thiere ein Bulle von fünf und eine Kuh von vier
Jahren ſind ein Geſchenk des Kaiſers von Rußland welches dieſer dem
Garten bei Gelegenheit des Drei Kaiſerbeſuchs zugeſagt hatte DerUr oder Auerochs Wiſent iſt das größte Saugethier Europas in
Deutſchland wurde er noch zur Zeit der Nibelungen am Hofe des

Cuvier Eichwald und Brinken leb
ten in früheren Zeiten zwei wilde Stierarten in Deutſchland welcheim Nibelungenliede Wient und Ur genannt werden Letzterer wird

thum der Familie
Herr Marquis, unterbrach ihn Holm abermals der

Unteroffizier hat Befehl Sie zum Lieutenant Senden zu
führen Tragen Sie dort Jhre Beſchwerden vor

Ein Wink den Holm gleichzeitig dem Unteroffizier gab war
bedeutſam genug Der Marquis konnte errathen daß man nahe
daran ſei Gewalt zu gebrauchen Der Unteroffizier erhob die
Hand ihn zu berühren

Verwünſchungen murmelnd gehorchte er Holm blieb in
mitten des Corridors ſtehen verſuchte aber die Thür des
Saales zu öffnen welche auf die Mitte des Treppenhauſes
führte Sie war verſchloſſen es konnte alſo Jedermann aus
der Wohnung des Marquis durch die Prunkgemächer in den
Seitenflügel ſich begeben und dort vermuthete er eine ge
heime Ausgangsthür

Dieſe Communikation mußte unterbrochen werden Nachdem
er vergeblich an der Thür gerüttelt wollte er eben einen Sol
daten rufen als im Corridor ſich eine Thür öffnete und eine
junge Dame einen Armleuchter mit brennenden Kerzen in der
Hand ſichtbar wurde

Holm ſtand da als ob ihm plötzlich eine Fee erſchienen er
war wie betäubt Jn dem Moment wo er die rohe Gewalt
an einer Thür geübt als gelte es die Behauſung von Ver
brechern zu ſprengen trat ihm ein Bild holder zarter Weib
lichkeit entgegen das er aufgeſchreckt aus friedlicher Ruhe
das ihn vielleicht zitternd vor Angſt anflehen wollte menſch
liches Erbarmen zu üben Es war ihm als müſſe er in
die Erde ſinken vor Schaam als ſei er ertappt auf einem
Verbrechen

Die junge Dame 3 ihn erröthen Jhr Antlitz flammte
in Empörung beleidigter Stolz gab ihr die Kühnheit dem
Fremdling entgegenzutreten hochaufgerichtet war ihre ſchlanke
Geſtalt ihr Auge ſchoß Blitze

Was geht hier vor fragte ſie mit von Erregung bebender
Stimme Wollen Sie in dieſe Gemächer einbrechen ſo ge
ſtatten Sje zuvor daß wir uns flüchten

Sie war vlendend ſchön in dieſem flammenden Zorne das
leichte Gewand floß nieder von der Hüfte als ſchwebe die

Büſte auf einer Wolke und tauche aus dem Dunkel ihm das

m m

Wort der Entrüſtung über den Frevel ins Antlitz zu ſchleu
dern unwillkürlich wich er zurück wie vor einer überirdiſchen
Erſcheinung

Madame, ſtotterte er verzeihen Sie ich wollte nur
dieſe Thür öffnen laſſen ſie gehört zu einem Saale den Sie
nicht bewohnen

Mein Herr der Haushofmeiſter iſt zu Jhrer Verfügung
aber Sie ſcheinen es vorzuziehen Thüren zu ſprengen um
eine geängſtigte bedrängte Famlie fühlen zu laſſen welche
Gewalt Jhnen das Kriegsglück gegeben

Jn dieſem Augenblick kam der Unteroffizier der den Mar
quis escortirt mit zwei Soldaten zurück Die Privatwohnung
des Herrn Marquis, meldete er ſoll abgeſperrt gehalten
werden bis die Damen die Viſitation geſtatten Der Herr
e möchte dieſelbe mit aller Schonung aber gründlich vor

nehmen

Der Unteroffizier hatte die Meldung natürlich in deutſcher

Worte Viſitation was
bei ſagte Holm ich bin Soldat und gehorche

Madame, ſagte Holm n Soldat und gehor
dem Befehl den ich erhalte Jch bedaure Sie bitten zu
müſſen mir die Beſichtigung dieſer Gemächer zu geſtatten

Die junge Dame ſchien plötzlich allen Muth verloren zu

e zu erwarten hatte denn ſie er

Wand als ſuche ſie eine Stütze

Armleuchter und ſchien mit aller Willenskraft gegen die plötz
n neten einer Schwäche oder einer Ohn
impfen

ergebe Fortſ folg

n

chwarze Linie an daß nicht die

ſtattgefunden hat mit einem Worte die gewaltige Glocke iſt nicht aus

Sprache gemacht die junge Dame errieth aber wohl aus dem

haben Die Bläſſe ihrer Züge ward beunruhigend der Glanz
des Auges ſchien ge erlöſchen ſie griff mit der Hand an die

Eine Zofe war unterdeſſen von der andern Seite des Cor
ridors gekommen und zu ihr getreten Sie gab derſelben

ängſtigt und ſchreckensbleich erſchien laſſen ſagen es ſei die
Viſitation len Madame und die Frau Marquiſe möchten

t zu
Der Herr Marquis, ſagte die Zofe die nicht minder 7
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